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Start Kleinkindgruppe 
Seit Montag, 06. Oktober 2014, ist sie nun Wirklichkeit: die Kleinkindgruppe in 

Strengberg. In den Räumlichkeiten der ehemaligen Musikschule werden nun maxi-

mal 15 Kinder im Alter zwischen 1-6 Jahren von einer Pädagogin und einer Helferin 

betreut. Dabei handelt es sich um ein Pilotprojekt in der Region, dass von der Ge-

meinde selbst organisiert wird und in den ersten Jahren großzügig mit Landes- und 

Bundesgeldern gefördert wird. Derzeit wird die Kleinkindgruppe von Frau Christa 

Fuchs als Pädagogin geleitet, da sie über die dafür vorgesehene Ausbildung verfügt. 

Dabei handelt es sich jedoch nur um eine Übergangslösung, soll doch bei der nächsten 

Gemeinderatssitzung bereits die neue Pädagogin, mit der bereits ein Vorstellungsge-

spräch geführt wurde, abgesegnet werden. Als Helferin steht Frau Anita Steffelbauer 

zur Seite. Auch die derzeitigen Kindergartenhelferinnen werden der Pädagogin je nach 

Ermessen zur Verfügung stehen. Derzeit besuchen bereits 6 Kinder die Kleinkind-

gruppe, Anmeldungen werden direkt bei der Kleinkindgruppe entgegengenommen. 

Bezüglich der monatlichen Kosten: 

für Kinder ab 2,5 Jahren gilt der 

Elternbeitrag wie für Kindergar-

tenkinder von derzeit monatlich 

€ 12,00. Für Kinder bis 2,5 Jahren 

gelten nachstehende monatliche 

Tarife:  

 

 

5 Tage/Woche €  300,00 

4 Tage/Woche €  245,00 

3 Tage/Woche  €  226,00 

2 Tage/Woche €  150,00 

5 halbe Tage/Woche €  204,00 

3 halbe Tage/Woche €  150,00 
Christa Fuchs, Anita Steffelbauer, Vzbgm. Maria Papst 

und die Kinder freuen sich, dass es endlich losgeht. 

Da spielen mitunter auch anstrengend sein kann, 

muss man sich beim Jausnen stärken. 



Aus dem Gemeinderat 
Nachstehende Tagesordnungspunkte wurden bei der Gemeinderatssitzung am 28. August 2014 behandelt: 

ZWEITER NACHTRAGSVORANSCHLAG 2014 

Die Einnahmen und Ausgaben erhöhen sich im ordentlichen Haushalt um € 74.300,00 und im außerordentli-

chen Haushalt um € 103.000,00. Verantwortlich dafür sind unter anderem Kostenerhöhungen bei der Musik-

schule (Abfertigungszahlungen), bei der Baugrundbeschaffung (größere Fläche erworben als veranschlagt) 

und bei der Erweiterung der Kläranlage (Erneuerung der gesamten Steuerungsanlage). 

EINKAUFSMARKT – OPTIONSVERTRAG FA. SPAR 

Am 27.7.2014 fand am Gemeindeamt ein Gespräch mit Vertretern der Fa. SPAR betreffend der Neuerrich-

tung eines Einkaufsmarktes statt, wo ein Optionsvertrag erarbeitet und besprochen wurde. Dieser Vertrag 

wurde von den Gemeinderäten diskutiert und Vorschläge zur Überarbeitung eingebracht. So sollen z.B. die 

Parkplätze außerhalb der Öffnungszeiten frei öffentlich benützt werden dürfen. Eine definitive Zusage der 

Fa. SPAR zur Errichtung eines neuen Einkaufsmarktes hängt jedoch noch von SPAR-internen Sit-

zungen und Beschlüssen ab.   

KINDERGARTEN – ERRICHTUNG EINER KLEINKINDGRUPPE 

Die geplante Errichtung einer Kleinkindgruppe (max. 15 Kinder im Alter zwischen 1-6 Jahren) wurde 

vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Nach Abschluss aller Umbau- und Sanierungsarbeiten soll der 

Betrieb aufgenommen werden. Bezüglich der zu zahlenden Elternbeiträge wurden die im Artikel „Start 

Kleinkindgruppe“ erwähnten Beträge beschlossen. Die Tarife richten sich dabei an vergleichbare Kinderbe-

treuungseinrichtungen in der Umgebung. Bezüglich der Betreuung werden eine Pädagogin und eine zusätzli-

che Helferin eingestellt.  

KLÄRANLAGENERWEITERUNG – AUFTRAGSVERGABE ELEKTROTECHNISCHE AUSRÜSTUNG 

Die Erweiterung der Kläranlage schreitet zügig voran, weshalb sich der Gemeinderat bei seiner Sitzung mit 

der elektronischen Ausrüstung auseinanderzusetzen hatte. Dabei informierte der Bürgermeister den Gemein-

derat, dass im Zuge der Detailplanungen zur elektronischen Ausrüstung Änderungen ersichtlich wurden. So 

kann die vorhandene elektro- und steuertechnische Anlage bei der Kläranlage nicht vollständig verwendet 

werden und somit muss diese großteils neu errichtet werden. Dadurch können die zuvor für die elektronische 

Ausrüstung veranschlagten Kosten von € 50.000 nicht realisiert werden. Danach befasste sich der Gemein-

derat mit der Auftragsvergabe. Nach Durchsicht der eingelangten Angebote entschied der Gemeinderat ein-

stimmig, die Fa. „Electronic Landsteiner GmbH“ aus Amstetten mit einer Angebotssumme von netto 

€ 126.000,- als Bestbieter mit der Errichtung der elektronischen Ausrüstung zu beauftragen. Dadurch erge-

ben sich für die elektronische Ausrüstung Mehrkosten – im Vergleich zur Kalkulation – von € 76.000 

(€ 126.000 Anbot Fa. Landsteiner abzüglich € 50.000 Voranschlag). 

GASTGARTEN FÜR PIZZERIA IM POSTHOF 

Der Betreiber der Pizzeria Buon Gusto, Herr Fouad Jalta, hat um Erlaubnis zur Betreibung eines Gastgar-

tens im Posthof angesucht. Bei der Gemeinderatssitzung wurde dieser Antrag jedoch mehrheitlich abge-

lehnt (12 Stimmen dafür, 5 dagegen, 2 Stimmenhaltungen). Ausschlaggebend dafür war unter anderem die 

Befürchtung, dass dies zu nächtlicher Lärmbelästigung der Amtshausmieter führen werde, die sich 

auch mehrheitlich in Form einer schriftlichen Stellungnahme gegen diesen Gastgarten im Posthof ausgespro-

chen haben.    

 

Meinung des Bürgermeisters zum Gastgarten:  

In diesem Fall gestaltete sich eine Entscheidungsfindung, wie auch am Abstimmungsergeb-

nis ersichtlich ist, sehr schwierig. Auf der einen Seite die wirtschaftliche Komponente, 

also die Möglichkeit, der Pizzeria aufgrund eines Gastgartens bei der Umsatzsteigerung zu 

helfen und damit den Pizzeriastandort abzusichern, an dem Steuern, Arbeitsplätze und 

Mieteinnahmen für die Gemeinde hängen. Auf der anderen Seite jedoch die soziale Kom-

ponente, also die berechtigten Lärmbefürchtungen der Anrainer, die mir mehrmals persön-

lich ihre Bedenken geäußert haben. Hier als Bürgermeister einen Kompromiss zu finden, ist 

nicht einfach, vor allem, da beide Seiten berechtigte Interessen verfolgen.  

Ohne vorherigen Konsens zwischen den betroffenen Parteien – Pizzeria und Anrainer – wäre es aus meiner 

Sicht unverantwortlich gewesen, den Gastgartenbetrieb auf den Rücken der Anrainer zu genehmigen, da 

dies bestimmt zu Streit und Zerwürfnissen geführt hätte.     



TEAM DER PI OED 
Aufgrund der Dienststellenstrukturanpassung 2014, mit der unter anderem die PI Oed mit der PI Aschbach 

zusammengelegt wurde, weht nun seit 01.06.2014 ein neuer und frischer Wind durch die Polizeistelle in 

Oed. So sind nun BezInsp. Johann PRINZ, GrInsp. Josef HOFEGGER und GrInsp. Franz GRADL von 

der PI Aschbach zum Oed-Team gestoßen. Unter der Telefonnumer 0591333109 ist die Polizeiinspektion 

Oed für Anliegen jederzeit erreichbar, bei Notfällen wählen sie jedoch bitte die Notrufnummer 133. Nach-

stehend ein Foto der gesamten derzeitigen 10-köpfigen Belegschaft am Polizeiposten in Oed.  

1. Reihe von links nach rechts: 

GrInsp. Rober HOSER, AbtInsp. Gernot SIE-

METZBERGER (Polizeiinspektionskommandant-

Stv.), KontrInsp. Friedrich ESLETZBICHLER 

(Polizeiinspektionskommandant), BezInsp. Johann 

PRINZ, GrInsp. Josef HOFEGGER  

2. Reihe von links nach rechts: 

Insp. Christoph ZECHMEISTER, Insp. Harald 

ROTTENSTEINER, GrInsp. Franz GRADL,  

RevInsp. Markus HAGLER, GrInsp. Thomas 

GLOMSER 
 

SCHULBEGINN IN DER NMS STRENGBERG 
Liebe Strengbergerinnen/Strengberger, geschätzte Eltern! 

Die Schulferien sind vorbei und der Schulbetrieb läuft wieder auf Hochtouren. Bereits die erste, zweite und 

dritte Klasse wird als Neue Mittelschule geführt, mit der jetzigen vierten Klasse läuft die Hauptschule aus. 

55 Schülerinnen/Schüler besuchen unsere Mittelschule, das heißt, so wie überall, bekommen auch wir die 

geburtenschwachen Jahrgänge zu spüren. „Klein, 

aber fein“- so kann man unseren Schulbetrieb be-

zeichnen. Die familiäre Atmosphäre und das 

große Platzangebot ermöglichen unseren Schüle-

rinnen und Schülern ein Lernen mit intensiver 

Betreuung und mit optimalen Ressourcen. Be-

sonders willkommen heißen wir in unserer 

Schulgemeinschaft die Schülerinnen und Schüler 

der 1.NMS und wünschen ihnen viel Freude am 

Lernen und viele Schulfreunde, nach unserem 

Schulmotto:  

 

                 LERNEN, LACHEN, LEBEN! 

                 Ihre/Eure Direktorin Maria Papst 
 

KIRCHENBEITRAGSSTELLE – PARTEIENVERKEHRSZEITEN  

Pfarrhof Haag: Montag, 10. November, und Montag, 24. November, jeweils von 8–12 und von 14–17 Uhr. 

Im Oktober und Dezember finden in Haag keine Außendienste statt. 

Pfarrhof St.Valentin (Hauptplatz 15): jeden Donnerstag 8 – 12 und 13 – 16 Uhr.  
 

Nächste Mutterberatung: Nächste Bauverhandlung: 
5. November 2014 

 

24. November (Unterlagenabgabe bis 7. November) 
 

KASPERL UND DER ZAUBERER VOM SILBERBERG 
Am Donnerstag, dem 23. Oktober, findet in den Pfarrräumen im Amtshaus um 17 Uhr ein Kasperltheater 

statt. Unter anderem wirken der lustige Kasperl, die Hexe Rabenbein, der große Zauberer Hulungulus, der 

König Weißbart und viele andere an diesem Theaterprogramm mit. In der Pause findet eine Verlosung mit 

tollen Geschenken (Kuscheltiere, Spielsachen, usw.) statt. Durch die Veranstaltung führt der beliebte 

Schlossnachtwächter Hartmut aus dem Märchenland. Kartenpreis: € 5,50.  

Das neu zusammengesetzte Team der PI Oed. 

Direktorin Maria Papst mit 12 der derzeit 55 Schüler der NMS 

Strengberg. 



ACHTUNG – ZEITUMSTELLUNG 
Am Sonntag, dem 26.Oktober 2014, wird die Uhr um eine Stunde auf Winterzeit zurückgestellt.  

Die Zeitumstellung findet um 03.00 Uhr statt. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS NÖ 2014/2015 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von € 150,- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2015 beantragt 

werden. Dazu nötig: sämtliche Einkommensnachweise und IBAN-Nummer. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

 Ausgleichszulagenbezieher  

 Bezieher einer Mindestpension nach § 293 ASVG  

 Bezieher einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 

deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  

 Bezieher von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschus-

ses, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  

 sonstige Einkommensbezieher, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 

übersteigt 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim Bürgerservice-Telefon: 02742 / 9005-9005. 

NEUES HLF2 – FF THÜRNBUCH/AU 
2012 wurde vom NÖ Landesfeuerwehrverband eine Gefahrenmatrix für jede einzelne Gemeinde in Nieder-

österreich aufgestellt. Diese Matrix dient dazu, die Gefahrensituationen in der Gemeinde festzustellen, um 

so die Anzahl & Größe der benötigten Einsatzfahrzeuge zu ermitteln.  

Für die Marktgemeinde Strengberg sind aufgrund dieser Matrix folgende Fahrzeuge notwendig:   

     1 HLF1 -> stationiert bei der FF Strengberg 

1 HLF2 -> fehlte bis jetzt 

1 HLF3 -> stationiert bei der FF Strengberg 

Um die bestehende Lücke in Bezug auf das HLF2 zu schließen, hat man sich entschlossen, das neue Lösch-

fahrzeug für die FF Thürnbuch-Au anzuschaffen. Weiters ausschlaggebend für diese Entscheidung war der 

bereits überdurchschnittlich lange Einsatz des bestehenden LF (26 Jahre) der FF Thürnbuch-Au. Beim neuen 

Fahrzeug handelt es sich um ein Tanklöschfahrzeug mit 2.000 Liter Wasserinhalt. Aufgebaut ist der Magirus 

Lohr Alu Fire 3 auf einem MAN TGS 15.250. Dieses hochmoderne Feuerwehrfahrzeug wurde nun im Rah-

men der „Retter Messe“ in Wels feierlich übergeben und steht ab sofort der FF Thürnbuch-Au für den 

Schutz der Strengberger Bevölkerung zur Verfügung. Die FF Thürnbuch-Au möchte sich hiermit sehr herz-

lich bei der Marktgemeinde Strengberg für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Ihr/Euer Kommando der FF Thürnbuch/Au 

Die Marktgemeinde Strengberg wünscht den Kameraden der FF Thürnbuch/Au ein gutes Nach-Hause-Kom-

men von den hoffentlich nicht allzu zahlreichen Einsätzen. 

 

 

 

 

 

  

Das neue HLF 2 der FF Thürnbuch/Au 

Das sichtlich zufriedene Kommando der FF Thürnbuch/Au 

(Christian Schiefer, Gottfried Lettner, Florian Lettner, Patrick 

Heigl) mit ihrem neuen HLF 2 und Bgm. Roland Dietl. 



TELEFONBUCH 
Für das Jahr 2015 wird beabsichtigt, ein neues und vor allem aktualisiertes Strengberger 

Telefonbuch zu drucken. Um dieses Telefonbuch später sinnvoll nutzen zu können, werden 

jedoch zuvor die aktuellen Telefonnummern benötigt. Es werden daher alle Personen, die seit 

der letzten Druckversion über eine neue Telefonnummer verfügen und trotzdem im Telefon-

buch aufscheinen möchten, gebeten, diese der Gemeinde mitzuteilen. Auch Personen, die dezidiert nicht 

im überarbeiteten Telefonbuch aufscheinen wollen, werden um Mitteilung gebeten.  

KINDERFERIENPROGRAMM 2014 
Das heurige Kinderferienprogramm beinhaltete 24 verschiedene Programmpunkte, 

wobei drei davon aufgrund des schlechten Wetters abgesagt werden mussten. Insgesamt 

lagen der Gemeinde 501 Nennungen von 94 Kindern (ca. 5 Nennungen/Kind) vor. Die 

Marktgemeinde Strengberg bedankt sich recht herzlich bei den Vereinen und den Pri-

vatpersonen, die diese Veranstaltungen organisiert und durchgeführt haben und damit 

ihre Freizeit mit den Kleinsten aus Strengberg geteilt haben. Auch Stefan Perndl ge-

bührt ein außerordentlicher Dank für seine Öffentlichkeitsarbeit während des  

Ferienprogrammes, über das Ergebnis seiner Tätigkeit können sich Interessierte auf  

www.mostviertel.com überzeugen.  

ERHÖHUNG FAMILIENBEIHILFE 
Mit 1. Juli 2014 ist die Familienbeihilfeerhöhung um ca. 4 % in Kraft getreten. Damit einhergehend 

wurde auch der Auszahlungsmodus geändert: seit September bzw. Oktober wird die Familienbeihilfe mo-

natlich überwiesen. Mit 1. Jänner 2016 um rund 1,9 % und mit 1. Jänner 2018 abermals ums ca. 1,9 % wird 

diese Familienunterstützung abermals einer Erhöhung unterzogen werden.   

NÖ SCHULSPORTWOCHENFÖRDERUNG 
Mehrtägige sportliche Schulveranstaltungen können für Familien große finanzielle Belastungen darstel-

len, vor allem für jene mit geringem Einkommen. Um diese zu unterstützen, bietet das NÖ Familienreferat 

förderungswürdigen Familien einen finanziellen Zuschuss (100 € pro Kind und Woche) zu derartigen Ver-

anstaltungen, mit dem Ziel, jedem Kind aus Gründen der Klassenintegration die Teilnahme zu ermöglichen. 

Die Fördervoraussetzungen:  

 österreichische Staatsbürger oder Staatsbürger anderer EU- bzw. EWR Staaten 

 Hauptwohnsitz der Familie in Niederösterreich 

 Familien mit mindestens 2 Pflichtschülern (Pflichtschule = Volksschule, Hauptschule, Allgemeine 

Sonderschule, Landwirtschaftliche Fachschule und Polytechnischer Lehrgang), die in einem Schul-

jahr an Sportwochen teilnehmen 

 Familien mit 2 Kindern und einem monatlichen Einkommen von bis zu 2.100 Euro (netto) - plus 350 

Euro für jedes weitere Kind (Alleinerziehende 1.680 Euro) 

 Schulveranstaltungsdauer beider Kinder insgesamt mindestens acht Tage 

 für 3-tägige Veranstaltungen in Volksschulen gibt es bereits 50 Euro 

 Antrag muss bis spätestens mit Beginn des folgenden Schuljahres eingelangt sein  

Wie komme ich zu dieser Förderung? 

Auf der Internetadresse „https://www.noe.gv.at/bilder/d63/Schulsportwoche-2012_AFB.pdf?25526.“ das 

Formular ausfüllen und an folgende Adresse übersenden: Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Famili-

enreferat, Landhausplatz 1, Haus 9, 3109 St. Pölten. 

Weitere Infos: E-Mail: familienreferat@noel.gv.at, Tel: 02742/9005-1-9005, Fax: 02742/9005-13335 

FCU STRENGBERG U12 – NEUE DRESSEN 
Die Juniorkicker der U12 des FCU Strengberg wurden von 

der Firma Hinterholzer (Aschbach) mit neuen Dressen ausge-

stattet. Zur Einweihung gab es auch gleich einen Punktgewinn: 

das Meisterschaftsspiel in Strengberg gegen Ybbsitz endete mit 

einem 1:1. Der FCU Strengberg, vor allem aber die Funktio-

näre und Spieler der U12, bedanken sich recht herzlich bei der 

Fa. Hinterholzer für das Sponsoring.   

Eines der vielen Bilder 

auf www.mostviertel.com 



GEFAHR PASSIVRAUCH 
"Danke für’s Nichtrauchen" lautet die jüngste Kampagne des Rauchfrei Tele-

fons, die kürzlich gemeinsam mit der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) 

und dem Land NÖ aus der Taufe gehoben wurde. Dabei wird auf die Gefah-

ren des Passivrauches hingewiesen. Die gesundheitlichen Risiken des Rau-

chens sind hinlänglich bekannt. Aufklärungsbedarf herrscht aber rund um die 

Gefahren und Auswirkungen von Passivrauch, der besonders für Kinder 

ein ernst zu nehmendes Gesundheitsrisiko darstellt. Passivrauch ist jener 

Rauch, der beim Verglühen der Zigarette entsteht. Er enthält dieselben giftigen und krebserregenden Sub-

stanzen wie Aktivrauch, allerdings meist sogar in einer höheren Konzentration. "Second Hand Smoking" 

wie Passivrauch noch bezeichnet wird, beinhaltet außerdem Feinstaub. In Österreich sterben täglich vier 

Menschen (= 1460 Menschen/Jahr) infolge der Belastung durch Passivrauch. Besonders Kinder reagieren 

empfindlich auf Tabakrauch, da ihre Organe und ihr Immunsystem noch nicht voll entwickelt sind.  

Plötzlicher Kindstod, Atemwegserkrankungen, Ohrenentzündungen, Schwindel, Kopfweh und vieles mehr 

können Folgen von Passivrauch bei Kindern sein.  

Am häufigsten sind Kinder im privaten Bereich - also in den  

eigenen vier Wänden oder im Auto - Passivrauch ausgesetzt. 

Gerade in diesen geschlossenen Räumen ist die Schadstoffkonzentration durch das Rauchen besonders hoch. 

"Viele Substanzen lagern sich an Wänden, Böden und Gegenständen ab, weshalb Räume in denen geraucht 

wird, ständig Schadstoffe abgeben. Im Auto kann die Konzentration schädlicher Stoffe 23-mal höher sein als 

in einer verrauchten Bar. Auch bei geöffneten Fenstern bleibt Rauch bis zu 2,5 Stunden im Auto", erläutert 

Mag. Alexandra Beroggio vom Rauchfrei Telefon. 

Das Rauchfrei Telefon ist unter der Nummer 0800 810 013 Montag–Freitag von 10–18 Uhr kostenlos er-

reichbar. Internettipps: www.rauchfrei.at; www.facebook.com/RauchfreiTelefon; www.rauchfreiapp.at; 

SCHWIMMKURSE 2014/15 
Auch heuer werden in unserem Hallenbad in Strengberg wieder Schwimmkurse sowohl für Anfänger als 

auch für fortgeschrittene Schwimmer ab 5 Jahren angeboten.  

Kursstart:   Kurs 1: Mi. 5. November 2014 ab 13.30 Uhr (nur mehr wenige Plätze) 

Kurs 2: Mi. 7. Jänner 2015 ab 13.30 Uhr 5 Einheiten zu je 90 Min. 

Kosten:   € 65,- + Eintritt Hallenbad 

Schwimmtrainerin: Simone Biber, Anmeldung Carina Stützner 0676/7388618 

HALLENBAD- UND SAUNABETRIEB 2014/15 
Mit Samstag, 8. November 2014, startet wieder der öffentliche Hallenbad- und Saunabetrieb. Zuvor 

wurden einige Bereiche von unseren Hallenbadwärtern erneuert und verschönert. So wurden von Haberleit-

ner Herbert, Schlaipfer Walter, Blumauer Franz jun. und Schlögl Josef die Wände der Umkleide, der Sauna, 

des Bades und des Einganges neu ausgemalt, sodass das Hallenbad nun in neuem farblichen Glanz erscheint. 

Zur Stärkung wurde ihnen eine von Stocker Anita zubereitete Jause von der Gemeinde gesponsert. Seitens 

der Marktgemeinde Strengerg ein außerordentlicher Dank an die freiwilligen Helfer, die in ihrer Freizeit 

und unentgeltlich diese Arbeit verrichtet haben. 

Öffnungszeiten des Hallenbades mit Sauna: Samstag und Sonntag jeweils 15.00 – 21.00 Uhr.  

Machen Sie Gebrauch von unserem schönen Hallenbad! 

KABARETTDUO SIE & ER 
Wie sieht es aus nach vielen Jahren Ehe? Wir halten Ihnen am Samstag, dem 15. November 2014, ab 

19:08 Uhr beim Mostheurigen Lugmayr den Spiegel vor die Nase! Wer wir sind? Das Kabarettduo Sie 

& Er, Krista Krenn und Johann Walter. Wir thematisieren innerhalb von 2x45 Minuten (dazwischen 20 

min. Pause) die alltäglichen Probleme einer schon länger dauernden Ehe. Sie streiten nie? Wir auch nicht! 

Manche Gewohnheiten Ihres Partners stören Sie auf einmal und Sie werden eifersüchtig? Früher war das 

nicht so? Kommt Ihnen einiges bekannt vor? Dann kommen Sie und lachen darüber! Nehmen Sie Ihre (n) 

Frau/Mann mit! Vielleicht hilft Ihnen das!  

Weitere Infos: Inge Schön-Srb (069912469172). Karten erhalten Sie ab sofort am Gemeindeamt und in den 

Strengberg Filialen der Banken Raika und Sparkasse (VVK € 12, AK € 15). 



KiK 
Tage des offenen Ateliers 

Samstag, 

18. Oktober 
und Sonntag, 

19. Oktober 

im Atelier Alena (Markt 8) 

Samstag ab 14 Uhr; Sonntag 10–18 Uhr 

Moderne Malerei und Schmuckkreationen, außerdem Weinpräsen-

tation und –verkostung (Winzerhof Poinstingl aus Retz) mit Spezi-

alitäten vom Mostviertler Weideschwein (Fam. Baumgartner, Schi-

ckenhof)  Info: u.alena@aon.at oder 0664/5438606 

Hegeschau  
Jagd Bezirk Amstetten 

Sonntag, 

19. Oktober 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer von 14-22 Uhr 

Traditionelle Trophäenschau (Enns/Donauwinkel). 

Sei ganz Ohr und 

staune! 
Pfarrbücherei 

Dienstag, 

21. Oktober 

in der Pfarrbücherei ab 16 Uhr 

Eingeladen sind Kinder zwischen drei und sechs Jahren mit Beglei-

tung. Das Kamishibai lässt Geschichten lebendig werden. 

Eine feine Vorlesestunde, nach der wir uns mit selbstgeschmierten 

Broten und Saft stärken. 

Kirtags-Disco 
Trachtenkapelle Strengberg    

 

Samstag, 

25. Oktober 

im Posthof ab 20 Uhr 

Die Trachtenkapelle lädt ein zu einem stimmungsvollen Kirtags-

Vorabend im Disco-Zelt oder aber auch zum gemütlichen Achterl 

in der Weinbar im Musikheim. Eintritt frei! 

Kirtag 

mit 

Blutspenden 
Achtung Straßensperre Sonntag, 

26. Oktober 

Übersicht über die Vereinsaktivitäten beim Kirtag 

Für die Zeit des KIRTAGES wurde bei der Bezirkshauptmannschaft 

Amstetten um Bewilligung zur Sperre der B1 im Ortsgebiet und 

um Verkehrsumleitung angesucht. Laut Verordnung der Bezirks-

hauptmannschaft besteht in der Zeit von 6.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

im Ortsgebiet (von Strengberg Markt 37 Kohout bis Sportplatz-

straße Heimat Österreich) allgemeines Fahrverbot und es ist das 

Halten und Parken in diesem Bereich verboten. Die Verkehr-

sumleitung für den Durchzugsverkehr (beide Fahrtrichtungen) er-

folgt ab der Steinbruckmühle über die Landesstraße nach Muster-

harten, Grub, Hotel Vösenhuber. Parkplätze stehen unterhalb der 

Hauptschule (Zufahrt über Schulsiedlung) zur Verfügung. Bitte be-

achten Sie, dass im Ortsgebiet und im Posthof keine Parkplätze 

zur Verfügung stehen. Im gesamten Posthof ist ab Freitag, 24. 

Oktober 2014 um 12.00 Uhr Parkverbot!!! Widerrechtlich abge-

stellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig abgeschleppt! 

 

Möglichkeit zum Blutspenden: 
am Gemeindeamt von 8.30–12 und 13-14 Uhr 

Informationen zur Blutspende erhalten Sie auf www.blut.at oder 

unter der kostenlosen Service-Nummer 0800 190 190. 

Trachtenmusikkapelle  Weinbar 

FF Strengberg  Zelt mit üblichen Speisen/Getränken 

Kameradschaftsbund  Seidlbar mit Schnitzelsemmel 

Landjugend Strengberg           bäuerliche Spezialitäten 

Union Stockschützen     Stockschießen im Posthof, Seidlbar 

Chor Strengberg                       Palatschinken, Punsch 

SPÖ Strengberg                        Kürbiscremesuppe 
  

 

Eröffnungsfeier 
Lebenswelt Wallsee 

Sonntag, 

26. Oktober 

Ab 9.00 Uhr Eintreffen der Festgäste und um 9.30 Uhr Festgottes-

dienst. Anschließend Festzug zur Lebenswelt Wallsee. Der Reiner-

lös kommt der Lebenswelt Wallsee (therapeutische Arbeits- und 

Wohngemeinschaft für Gehörlose und Taubblinde mit zusätzlichen 

Beeinträchtigungen) und seinen Bewohnern zugute! Für Ihr leibli-

ches Wohl ist bestens gesorgt. 

Vortrag Leben mit  

Demenz 
Volkshilfe NÖ 

Dienstag, 

28. Oktober 

in der Pizzeria Buon Gusto Strengberg, Beginn 16 Uhr 

Referentin und Demenz-Expertin der Volkshilfe NÖ DGKS Ilse 

Lenk beantwortet Fragen wie: Welche Anzeichen gibt es für De-

menz? Wie verläuft die Erkrankung? Wie gehe ich mit Demenzer-

krankten um? Wie soll ich mich als Angehöriger verhalten? Wo 

bekomme ich Hilfe? Anschließend wird zu einem Imbiss geladen. 

Infos: 0676/8676 oder www.noe-volkshilfe.at 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Venenbehandlung 
Ordination Dr. Lahnsteiner 

Donnerstag, 

6. November 

Ordination Dr. Lahnsteiner, ab 14 Uhr 

Venenspezialist Dr. Öhner führt Venenbehandlungen durch – auch 

Botox-Behandlungen möglich. Keine Krankenkassenleistung. 

Info/Anmeldung: 07432/2220 

Ganslessen 

Freitag, 

7. November 
bis Sonntag, 

9. November 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer 

traditioneller ENTEN- und GÄNSESCHMAUS zu Martini 

Infos/Reservierung: 07432 2224 oder 0664 9333288                                             

Lesekreisabend 
Ausflug in die Sturmmühle 

Freitag,  

7. November 

Sturmmühle (Au 10, Saxen), Beginn 19 Uhr 

Kriminacht mit den 3 Autoren Dr. Christoph Thoma, Ernest Zeder-

bauer, Harald Hohensinner, Klavier: Max Derndorfer 

Infos/Anmeldung: Inge Schön-Srb (0699/12469172) 

Buchausstellung 
Pfarrbücherei 

Samstag, 

8. November 
Sonntag, 

9. November 

in den Pfarrräumen im Amtshaus 

Samstag 9.00-11.00 und 18.00-21.00 Uhr; Sonntag 9.00-16.00 Uhr 

Nützen Sie die Gelegenheit für den Kauf eines guten Buches zum 

Selberlesen oder zum Weiterschenken! Am Samstag um 10 Uhr 

werden alle Kinder, die bei der Ferienaktion mitgemacht haben, 

mit einer kleinen Überraschung belohnt!  

nächster  

Seniorentreff 

Donnerstag,  

13. November 

in der Neuen Mittelschule Strengberg von 14-17 Uhr 

Kontakt: Fr. Sabine Schinnerl, 059144 51600  

Kekse, Kerzen,  

kleine Krisen 
Monika Krautgartner 

Samstag, 

22. November 

im Gasthaus Pambalk-Blumauer, Beginn 19 Uhr 

„Buchstabenmutter aus dem Innviertel“ liest aus ihren Texten, die 

unverblümt und gewürzt mit einem kräftigen Schuss Selbstironie 

sind. Musikalisch begleitet wird sie von der Greiner Stubenmusi. 

Kartenverkauf: Raika Strengberg, Marktgemeinde Strengberg und 

bei den Damen des Lionsclubs Mostviertel. Eintritt: 16 €. Genie-

ßen Sie ein paar heitere Stunden – entfliehen Sie dem Alltag! Sie 

unterstützen damit die Projekte des Damen Lionsclubs Mostviertel!  


